
   

 

Nutzen Sie unterschiedliche Medien, um vor Unwetter gewarnt zu werden. Bei Warnungen vor (extrem) 
heftigem Starkregen informieren Sie Familie, Freunde und Bekannte. Denken Sie besonders an 
alleinstehende und ältere Personen! 

Wenn sich ein extremes 
Wetter abzeichnet, 
informieren Sie sich über 
Radio und Regionalfernsehen.

Folgen Sie den lokalen 
öffentlichen Stellen auf sozialen 
Netzwerken, um Warnungen 
nicht zu verpassen.

Installieren Sie eine Warn-
App! HäuÞg genutzt werden 
NINA, KATWARN oder DWD-
Warnwetter.

Achten Sie auf Sirenen und 
Lautsprecherdurchsagen! 
Informieren Sie sich über die 
lokale Bedeutung verwendeter 
Sirenensignale.

Von Starkregen spricht man, wenn innerhalb weniger 
Stunden sehr große Niederschlagsmengen fallen. Folgen 
eines Starkregens sind oftmals oberßächlich abßießende 
Wassermassen, die das Kanalsystem überlasten sowie 
Überschwemmungen in Mulden, Senken und an Bächen 
verursachen können. Bei länger anhaltendem Regen können 
Hangrutschungen auftreten oder größere Flüsse ausufern.  

Der Deutsche Wetterdienst (DWD) nutzt drei Warnstufen, um 
vor Starkregen zu warnen. Da Starkregen oft lokal auftritt, ist 
er schwer vorherzusagen. Nach der ersten Warnung bleibt oft 
nur wenig Zeit. Dann gilt es, sich nicht in Gefahr zu bringen 
und regelmäßig den Berichten zur Wetterentwicklung zu 
folgen. Doch schon vorher können Sie handeln, indem Sie 
sich informieren und vorbereiten!

   Was ist Starkregen? 

   Wie erreicht mich eine Warnung?

   Was tun bei Starkregen?

Starkregen kann überall in Deutschland auftre-
ten. Beim Jahrhundert-Hochwasser im Juli 2021 
im  Ahrtal fi el innerhalb kurzer Zeit über 100 Liter 
Niederschlag pro Quadratmeter. Der Pegelstand 
der Ahr stieg dramatisch an und führte zu einer 
Flutkatastrophe, bei der 135 Menschen ihr Leben 
verloren. Hier erfahren Sie, wie Sie vor Starkregen 
gewarnt werden und was Sie im Ereignisfall tun 
können.
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Behalten Sie die Lage im Blick! 
¥ Bleiben Sie informiert. 
¥ Beachten Sie Anweisungen der Einsatzkräfte. 

Bringen Sie sich nicht in Gefahr! 
¥ Fahren Sie nicht mit dem Auto in überßutete Bereiche. 

Meiden Sie Tunnel, Unterführungen und Gewässernähe. 
¥ Bleiben Sie im Gebäude, aber außerhalb überßuteter 

Bereiche. 
¥ Gehen Sie nicht in den Keller. 
¥ Stellen Sie den Strom ab. 
¥ Informieren Sie Einsatzkräfte über Gefahren und in Not 

geratene Personen. Wählen Sie den Notruf 112 nur in 
ernsthaften Notfällen.

Dieses Informationsblatt basiert auf einer Vorlage der Universität Potsdam, die im Rahmen des 
Projektes ExTrass erstellt wurde. Förderung: Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF; FKZ: 01LR1709A1)

   Wie bereite ich mich auf Starkregen vor? 

   Was ist im Ereignisfall zu beachten?

Und nach dem Starkregen? 
¥ Machen Sie eine Bestands-

aufnahme und dokumentieren Sie 
Schäden. 

¥ Beginnen Sie mit Abpumparbeiten 
erst, wenn der Grundwasserspiegel 
ausreichend gesunken ist, da sonst 
die Bodenwanne des Hauses 
beschädigt werden kann. Lassen Sie 
sich ggf. von Bausachverständigen 
oder FachÞrmen beraten.  

¥ Bitte achten Sie auf die lokalen 
ofÞziellen Informationen .

     Kontakte & Informationen 

Weiterführende Links
Hochwasserpass

Leitfaden Starkregen – Objekt-
schutz und bauliche Vorsorge

Die unterschätzten Risiken
„Starkregen“ und „Sturzfluten“

Checklisten des Bundesamts für
Bevölkerungsschutz
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Stadtverwaltung Nidderau 

starkregen@nidderau.de


